
einem dieser "Masse" gemeinsamenLebensSchicksals. Der ELe?ne aTe?
und seine psychische Struktur sindschon Jmm von djesem «Jj
Lebensschicksal bestimmt, so daß das
Triebschicksal des Einzelnen als Mo
di fika ion der gesellschaftlichen Bezo-
genheitsmuster zu begreifen Lange umgekehrt, wieTefdie'an "de
Libidotheorie orlenterte analytische
fe°„ ärsS8'6 tUt- °iese EinSch!ten die sich aus dem Versuch, das
Unbewußte gesellschaftlicher Größen
zu verstehen, ergaben, führten Fromm
zu einer Neuformulierung der psych«?analytischen Triebtheorie? Psycn°-

Fromm hat seine Triebtheorie in sei
ner Bedürfnislehre und In der Lehre
vom Gesellschafts-Charakter forÜ
lert. Die neue Triebtheorie fahrt
hn auch zu einer veränderten Ein-

Sa3 tsUknrftlkder Geschäft. GeseH-scnaltskrltik setzt entfremdende Fak
toren im Gesellschaftsprozeß voraUS
En?fr. 7rde" ang^eutet und dieEn fremdung m der Interaktion von
Die'MeZiT fty2" "^^ien"
Psyche Hnni? ,kVO" Gesel,schaft undrsycne rindet ihren Niederschlag i„

-?L^eerserUTn d6S Ä£32f«-nt-hf IS.' Und 2war sowohl in dennicht-produktiven wie in den oröduk
tiven Abschließend zeigte Funk ^
senartig auf, welche Relevanz dte
Frommsche Triebtheorie für d?e Me-
gfe fo?daasna,ytischen Soz,a|psych°'-?e»r nL "««Psychologische Kon
zept der psychoanalytischen Theorie
für das Menschenbild und für die
Kulturtheorie hat.
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stood from the fates of ljfe common
ever anTT^/u The '«<"vidual, how-
areer'formed Ä WdÜC Structu'eur~ ""r" by the common fate of

Fromm formulated his theorv l„ hie
conceptuallzations r,r eory ln n,s
needs and of sSlal ,h «'««Mal
new theory of Ses tedaC„?r' ThlS
akered appra,sa. of socfetv £.."?

of socie^ I„! 'l. the 'nteractlon
tion^ZcZv Pa„ydChe' KThe ,nterac-died in !h? Jy, "d psyche ,s embo-

LUDWIG A. PONGRATZ versuchte
LVse/?Kem Beitraß moderne tech!NK UND NEKROPHILIE - NOTIZEN
ZUM NEKROPHILIE-KONZEPT RF,
sEcSe„FRd°MM '" d-' Banken0schritten den sozialpsychologischen
und gesellschaftstheoretiysche„gKon-
£5h r65 NekroP"'"e-Konze;ts beiErich Fromm zu umreißen. Im ersten

LUDWIG A. PONGRATZ, l„ hls „re-
sentatlon "MODERN TECHNOI Orv
AND NECROPHILIA - NOTE! ^N
Sich Nr|CoRM°MP?,UA-CONCE" *cKiLH FROMM," attempted to sketch
the socialpsychological and soc.aT-heoretica, context of the ^^
lia-Concept of Erich Fromm bv»«"• of . three.stage ^J^

hrltt wurde die Entwicklung des
ekrophllie-Konzepts als feinfühlige
issenschaftliche Reaktion auf sich

^erdichtende Tendenzen im Gesell
schafts-Charaktersyndrom hochtechni
sierter Industriegesellschaften bzw.
als tiefenstrukturelle Veränderung der
gesellschaftlichen Subjektkonstitution
zu fassen versucht. Parallele bzw.
ergänzende Theorieentwicklungen Ins
besondere Im Umfeld der (neueren)
kritischen Theorie wurden einbezogen.

Der zweite Schritt suchte den Aus-
j Wirkungen technologischer Revolutlo-
• nierungen auf die Alltags- und Unter

bewußtseinsformen der Gesellschafts
mitglleder nachzuspüren, wobei das

i Augenmerk Insbesondere auf die Stö-
l rung oder Zerstörung der subjektiven
'f, Basis der Erfahrungsfähigkeit gelegt
j: wurde. Der letzte Schritt schließlich
l verknüpfte den bisherigen Gedanken-
I gang mit einer Reihe theoretischer
f und empirischer Untersuchungen, die
i nicht nur die Plausibilität des
i Frommschen Nekrophilie-Konzepts un

terstreichen, sondern seine Forschun-
, gen auch mit der aktuellen wissen

schaftlichen Diskussion verzahnen.

HELMUT WEHR setzte in seinem
Beitrag DIE NEUEN AUDIO-VISUEL
LEN MEDIEN ALS HERAUSFORDE
RUNG FÜR DIE KRITISCH-HUMANI
STISCHE PÄDAGOGIK beim gegen
wärtig eskalierenden Trend zur Infor-
mationsgeselischaft und der mit der
Kommerzialisierung einhergehenden
Verflachung an. Für den durchschnitt
lichen Medienkonsumenten bedeutet
dies, daß seine gesellschaftlich ver
drängten Bedürfnisse nach Ganzheit
und Selbständigkeit durch mediale
Gegenbllder kompensatorisch mit
einer durch action, sex, crime und
Sport geprägten Bllderwelt befriedigt
werden.

Die subtile sozialtechnologische Pro
grammgestaltung, die für jeden das
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of thought. In the first stage he
sought to portray the development
of the Necrophilia-Concept as a sen
sitive scholarly reaction to ever-in-
creasing tendencies in the Syndrome
of social character where high-tech-
nology and Industry exist, causing a
deep-structural change in the social
Constitution of the subject. Paral-
lels, or in certain respects, supple-
mental theoretical developments,
especially in the periphery of new
critical theory, were included.

In the second stage he sought to
trace the ramifications of the tech-

nological revolution for everyday and
subconscious patterns of socletal
members, whereby the focus was
placed especially on the disturbance
or destruction of the subjective abili-
ty of experience. The last stage
coupled the foregoing thought process
with a series of theoretical and era-
pirical investigations which not only
underlined the plausability of
Fromm's Necrophilia-Concept but also
was intended to intertwine his re-
search with the current scholarly dis-
cussion.

In hls contribution "THE NEW AU
DIO-VISUAL MEDIA AS A CHAL-
LENGE FOR CRITICAL-HUMANISTIC
PEDAGOGY," HELMUT WEHR pre-
sented the problem of the current
escalating superflclality through
commerclallzatlon. For the average
medla-consumer thls means that his/-
her soclally repressed need for
wholeness and self-sufficiency will
be compensatorily satlsfied through
a plctorial counterpart of the world
characterlzed by "action,", sex, crime
and sports.

The subtile social-technological pro-
gramming, which offers "Just the
rlght program" for each vlewer, Seg
ments the varlous categorles of T.V.-
-watchers, even the familiy, which
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"passende" Programm anbietet, seg
mentiere die verschiedenen Zuschau
ergruppen, also auch die Familie, der
nun die Themenstrukturierung gemein
samen Fernsehens fehle. Die Aufar

beitung alltäglicher Probleme werde
durch die vordergründige Harmonie
indifferenten Nebeneinandersehens
überdeckt. Die nicht verarbeitete
Informations- und Bilderflut überfor

dere das Kind und sozialisiere an den

Eltern und dem kindlichen Bewußtsein
vorbei. Kulturindustrielle Leitbilder
können sich im Gesellschafts-Charak

ter verankern und ein destruktives,
a-personales Menschenbild formiere
sich. Die mediale Wahrnehmungsver
zerrung und Interaktionsreduktion las
se das reflektierende Bewußtsein un

terentwickelt. Kindliche Kommunika

tionsfähigkeit und spontane Aktivität
verkümmerten.

Erich Fromm kritisiere an dieser
Entwicklung die undemokratische Dl-
chotomisierung in kreative Kulturelite
und passive Medienabhängige. Diese
habe den Marketing-Charakter zur
Folge, bei dem die manlpulativ-funk-
tionale Intelligenz gefragt sei und bei
der es zu einer schizoiden Trennung
von Intellekt und Emotionen komme.

Im letzten Teil seiner Ausführungen
zog Wehr die Konsequenzen für eine
Bildungsreform Im schulpädagogischen
Bereich: Dem Gesellschafts-Charakter
von Schülern und Lehrern gelte es
eine biophile Orientierung zu geben
durch produktiv-kreative Selbstwahr
nehmung, durch partnerschaftliche
Bezogenheit und durch Selbsttätig
keitserfahrungen.

BARBARA HUYGEN vertrat in ihrem
Beitrag FÖRDERT DIE MODERNE
TECHNIK NEKROPHILIE? die The
se, daß der Mensch sich auf seine
Produkte - im speziellen Fall auf
moderne Informationstechnologle/-
Technik - auf rationale und auf irra
tionale Welse beziehen kann. Im ra-

lacks the subject matter suitable for
collective vlewing. The working out
of every-day problems Is hidden by
the superficial harmony of Indifferent
Viewers sitting together. The unas-
similated flood of Information and
plctures creates a sociallzing process
which circumvents the parents and
the consciousness of the child. The
modeis of the culture industry can
anchor themselves in a societal flgure
resulting In the formation of a de-
structive, a-personal vlew of man.

The media's dissolutlonment of one's
perceptlon and reductlon of human
interaction leaves the reflectlng con
sciousness underdeveloped. A chlld's
abillty to communlcate and Its spon-
tanelty suffer.

In reference to thls development,
Erich Fromm crltized Its undemocra-
tic dichotomizatlon Into creatlve cul-
tural eilte and those passlvly depen-
dent on media. This development
takes on as a result a marketlng-cha-
racter in which a manipulatlve-pro-
gramatic lntelligence 1s demanded and
in which a schizoid Separation of in-
tellect and emotlons results. In the
last part of his presentatton Wehr
outllned the possible consequences
of an educatlon reform In the realm
of gram mar school pedagogy: for the
social character of puplls and tea-
chers 1t would mean giving a blophi-
11c orient/atlon through productlve—
creatlve selfawareness, through orlen-
tation toward partnershlp and through
experlence in bullding self-sufflclen-
cy.

BARBARA HUYGEN, In her presenta-
tion "DOES MODERN TECHNOLOGY
PROMOTE NECROPHILIA?", advoca-
ted the thesis that man can relate
in rational and irrational ways to hls
own products, in particular to modern
informatlon-technology. In a rational
relatedness, man has control over
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tionalen Fall beherrscht der Mensch
seine Technik und sie dient Ihm pro
grammgemäß. Ungewollte schädliche
Nebeneffekte - als Folge prinzipieller
Ambivalenz menschlicher Produkte
- werden im rationalen Bezogenheits-
system erkannt und behoben.

Im Irrationalen System wird - so die
Hypothese - die Ambivalenz der
Technik (wie auch die eigene) ver
drängt, well genügend Individuen von
dem destruktiven Nebeneffekt unbe
wußt fasziniert sind. Dieser vor sich
selbst verborgene Lustgewinn durch
die innere Teilhabe an der techni
schen Zerstörungskraft will bestehen
bleiben; er bringt allerlei Rationali
sierungen hervor, die in den gängigen
technikfeindlichen wie technikeuphori
schen Argumentationen als zwei Ex
treme einer Bezogenheit nachweisbar
sind. Diskursiv sollte sich herausstel
len lassen, welche Kriterien auf eine
rationale und welche auf eine Irratio
nale Struktur hinweisen. Mit Fromm
lasse sich jedenfalls sagen: Nur In
einem irrationalen Gesellschafts-Cha
rakter kann es zu einer nekrophilen
Dynamik zwischen Mensch und Tech
nik kommen.

Wochenendseminar zu Theorie

und Praxis der sozialpsychologischen
Methode Erich Fromms

Ein Forschungsschwerpunkt der Inter
nationalen Erich-Fromm-Gesellschaft
Ist die sozialpsychologische Methode
Fromms, vor allem wie sie in der
mexikanischen Untersuchung eines
Bauerndorfes Anwendung fand und
dann von Michael Maccoby und ande
ren weiterentwickelt wurde. Zur Vor

bereitung eines Wochenseminars zu
diesem Thema, das 1987 zusammen
mit Michael Maccoby stattfinden soll,
wird voraussichtlich in Tübingen ein

technology and it serves hlm accor-
dlngly. Unwanted detrimental side-
-effects - as a result of the essentl-
al ambivalence of human products
- will be recognlzed and remedied
In a rational system of relatedness.

In an Irrational system - so goes the
hypothesls - the ambivalence of the
technology (as well as ambivalence
of the user) Is repressed, because
enough Individuais are unconsclously
fascinated by the destructlve side-ef-
fects. Thls lustful proflt, concealed
from ltself, demands continued exl-
stence through the Inner lnvolvement
in the technologlcal force of destruc-
tion. It produces all sorts of ratio-
nalizations which are traceable In the
frequent argumentations of technolo
glcal foes and lovers representlng two
extremes of a relatedness. Through
dlscussion It should come to Ught
which criteria point to a rational and
which to an irrational structure. In
the case of Fromm thls can be sald:
only In a soclety with an Irrational
character orlentation can a necrophi-
11c dynamlc between man and techno
logy appear.

Weekend Seminar on Theory
and Practice of the Social Psycno-

loglcal Methods of Erich Fromm

A focal point of the research of the
International Erich Fromm Society
is Fromm's social psychological me
thods, above all how they are applied
in the Mexican investigation in a vil-
lage, and then were further developed
by Michael Maccoby and others.

As preparation for a week-long Semi
nar on this theme, which will be held
together with Michael Maccoby in
1987, a weekend seminar Is planned
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